
Jahresbericht des Präsidenten 
 
 
Liebe Schützenkameraden 
 
Obwohl der Jahreswechsel bereits wieder hinter uns liegt, möchte ich es nicht unterlassen, euch im 
neuen Jahr alles Gute und viel Erfolg in allen Lebenslagen zu wünschen.  
 
 
Erfolge 
 
Die Saison 2009 geht als eine sehr erfolgreiche in die Geschichte ein. Folgende ZSAV-Vertreter konn-
ten internationale und nationale Erfolge feiern: 
 
Stephan Loretz, Gurtnellen Goldmedaille EM 10m Mannschaft 

6. Rang EM 10m Einzel 
Silbermedaille SM 10m Einzel 
Bronzemedaille SM 30m Gesamt 

Christof Arnold, Zug Goldmedaille SM 30m kniend 
Jonas Hansen, Brestenegg-Ettiswil Silbermedaille SM kniend Junioren 
Leo Hüsser, Baar Goldmedaille SM Ehrenveteranen 
Werner Garo, Zug Silbermedaille SM Veteranen 
Roger Faedi, Reinach-Birseck Silbermedaille SM Ehrenveteranen 
Mannschaft Baar  Bronzemedaille Mannschaftsmeisterschaft 
Zug 1 Goldmedaille Gemischte Mannschaftsmeisterschaft 
 
Ganz herzliche Gratulation für diese tollen Erfolge. Nebst den Siegen bei der Elite und den Medaillen 
bei den älteren Semestern freut mich die Silbermedaille von Jonas Hansen bei den Junioren ganz 
besonders. Für unseren Nachwuchs ist diese Medaille ein wichtiger Motivationsfaktor und Aufsteller, 
nachdem die ZSAV-Junioren am Verbändewettkampf mit grossem Rückstand leider nur den letzten 
Platz belegt haben.  
 
 
Stützpunkttrainings 
 
Bis der ZSAV mit seinem Nachwuchs wieder einmal in den vorderen Rängen anzutreffen sein wird, 
braucht es grosse Anstrengungen in den Sektionen, aber auch von Seiten des Verbandes. Im letzten 
Jahr wurden deshalb für talentierte Nachwuchsschützen die Stützpunkttrainings eingeführt. Für unsere 
Nachwuchsschützen steht dabei vor allem der Stützpunkt West zur Verfügung, der von unserem ehe-
maligen Schützenkönig Karl Marbach betreut wird. Ich bitte alle Nachwuchsleiter, interessierte Ju-
gendliche von einem Besuch dieser Trainings zu überzeugen. Sie stellen auch das Sprungbrett für 
unsere Nationalmannschaften dar. 
 
 
Kombinationswettkampf 
 
Im letzten Jahr hat der ZSAV einmal mehr mit einer innovativen Idee aufgewartet: den Kombinations-
wettkampf. Dank dieser Neuheit wurden die Schützenfeste im ZSAV-Verbandsgebiet noch attraktiver. 
Ohne zusätzliches Doppelgeld zu bezahlen, wurden alle Schützinnen und Schützen, Gruppen und 
Sektionen, die sechs der sieben ZSAV-Schützenfeste besucht haben, in einer separaten Rangliste 
geführt, in der es gesamthaft über Fr. 2‘000.— zu gewinnen gab, und dies nicht nur für Spitzenschüt-
zen! Sinn und Zweck des Kombinationswettkampfes ist es natürlich, eine höhere Beteiligung der ein-
zelnen Schützenfeste zu erreichen. Aller Voraussicht nach wird der Kombinationswettkampf auch in 
der neuen Saison wieder durchgeführt werden. 
 
 
Vorstand 
 
Im Berichtsjahr konnten die Verbandsgeschäfte an vier Sitzungen erledigt werden. Dies ist eine Sit-
zung mehr als üblich und mit den geplanten Aktionen im Zusammenhang mit unserem 100-Jahr-
Jubiläum im Jahr 2011 zu erklären. Wir werden an der Delegiertenversammlung einen Vorschlag für 
verschiedene Jubiläums-Aktivitäten mit Kreditanträgen vorlegen.  
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Auf Ende der laufenden Amtsperiode hat leider Beat Luthiger seinen Rücktritt aus dem Vorstand er-
klärt. Er war seit 2006 für die Verbandsgruppen-Meisterschaft zuständig, nachdem er bereits 1994 und 
1995 im Vorstand ZSAV tätig gewesen war. Ich danke Beat für seine Arbeit ganz herzlich und wün-
sche ihm für die Zukunft alles Gute. An der Delegiertenversammlung gilt es somit, seine Nachfolge zu 
regeln. Interessenten können sich direkt bei mir melden. Nach wie vor offen ist zudem die Funktion 
des zweiten Nachwuchsobmanns. Dessen Aufgaben haben im vergangenen Jahr ausserhalb des 
Vorstandes Toni Albisser, Nachwuchsobmann EASV, und seine Tochter Regula Baggenstos mit Un-
terstützung unseres Nachwuchsobmanns Andy Frey wahrgenommen. Für die Durchführung der Ver-
bandsmeisterschaft 10 m hat sich zudem unser Kassier Silvan Wyss zur Verfügung gestellt. Ganz 
herzlichen Dank diesen vier unermüdlichen Helfern. Ich hoffe sehr, dass wir die Vakanzen an der De-
legiertenversammlung wieder besetzen können. Es kann nicht sein, dass unsere Vorstandsmitglieder 
zusätzlich Aufgaben aus anderen Ressorts übernehmen müssen. Schlimmstenfalls werden wir auf die 
Durchführung einzelner Verbandswettkämpfe in Zukunft verzichten müssen, wenn sich keine Schüt-
zinnen und Schützen mehr für eine Vorstandstätigkeit zur Verfügung stellen. 
 
 
Sport-Toto/SWISSLOS 
 
Auch im vergangenen Jahr erhielt der ZSAV wiederum Beiträge aus dem Sport-Toto bzw. von 
SWISSLOS. Insgesamt erhielten wir Fr. 3‘300.— von den Kantonen Zug, Aargau, Schwyz, Nidwalden 
und Luzern. Dies sind rund Fr. 700.— weniger als im Vorjahr. Die Beiträge sind vor allem abhängig 
von der Anzahl Nachwuchsschützen. Leider erhalten wir nach wie vor von den Kantonen Uri, Basel-
stadt und Solothurn keine Unterstützung. Ich bitte die Sektionen aus diesen Kantonen, bei Gelegen-
heit ein gutes Wort für den ZSAV einzulegen. Den zahlenden Kantonen danke ich für das Wohlwollen 
unserem Sport gegenüber ganz herzlich. Damit der Sportfonds auch in Zukunft genügend Geld zum 
Verteilen hat, lade ich euch, liebe Schützenkameradinnen und -kameraden, ganz herzlich ein, in der 
Schweiz Lotto und Toto zu spielen bzw. Lose zu kaufen. 
 
 
Ausblick 
 
In der neuen Saison steht für einmal kein Eidgenössisches oder Unterverbandsfest auf dem Pro-
gramm. Wir Armbrustschützen leben deshalb von der Vorfreude auf das Eidgenössische 2011 im 
schönen Ägerital. Dafür gibt es insgesamt sieben Schützenfeste im ZSAV-Gebiet (50 Jahre ASV Aa-
rau [10m], Bluestschiessen Steinhausen, Jubiläumsschiessen Merlischachen, 55 Jahre Gurtnellen, 
Räbeschiessen Baar, Zugerseeschiessen Zug, Martinischiessen Oberkirch). Alle diese Sektionen 
freuen sich auf einen Besuch ihres Schützenfestes durch möglichst viele Schützenkameradinnen und 
-kameraden. Daneben finden auch wieder die üblichen Verbandswettkämpfe statt. Auch hier würden 
wir uns um eine Zunahme der Beteiligung freuen. 
 
 
Dank 
 
Zum Schluss danke ich meiner Vorstandskolleginn und meinen Vorstandskollegen für die wie immer 
kompetente, selbstständige Arbeit ganz herzlich. Ich danke aber auch all denjenigen, die sich in den 
Sektionen für unseren schönen Sport einsetzen. Mein Dank gebührt aber auch all jenen, die mich in 
meiner Arbeit immer wieder mit Rat und Tat unterstützen. 
 
Hünenberg, 9. Januar 2010   
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